
 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME
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• Bad Kohlgrub setzt mit Grundsatzbeschluss ein klares Signal
gegen 5G.

• Bad Wiessee: Gemeinderatsbeschluss einstimmig gegen 5G.
• Bürgstadt gemäß Gemeinderatsbeschluss: auf öffentlichen Gebäu-

den keine Mobilfunkanlagen.
• Eresing ersetzt ab 2020 Funk-Wasserzähler durch analoge aus

Kostengründen, Datenschutz und Funkbelastung.
• Esslingen vermietet keine Liegenschaften an Mobilfunkanbieter.
• Herrsching stellt seit 2011 keine Gemeindegrundstücke für Mobil-

funkantennen zur Verfügung. Das gilt auch für 5G.
• Hohenpeißenberg gemäß Gemeinderatsbeschluss: keine Standort-

suche für 5G.
• Kloster Andechs: Wegen mehrmaliger Bürgerbeschwerden gibt

es auf den Dächern des Konventgebäudes kein 5G.
• Klosterlechfeld: Aus für Funk-Wasserzähler – ein anfangs zukunfts-

weisendes Projekt findet nach schlechten Erfahrungen sein Ende.
• Ludwigsburg: Landrat ließ Mobilfunkmast für Prominenten ab-

bauen.
• Mahlsdorf: Die Kündigung der Funkmasten auf der Mahlsdorfer

Grundschule wird fristgemäß zum November 2019 erfolgen. Die
automatische Verlängerung um weitere 10 Jahre entfällt. Der Abbau
durch den Netzbetreiber muss bis zum Jahresende 2020 vollzogen sein.

• Murnau lt. einstimmigem Beschluss des Umweltausschusses: Kein
5G auf Gemeindegrund, bis die Unbedenklichkeit nachgewiesen ist.

• Ohlstadt: Gemeinderatsbeschluss vom 28.02.20 – Ohlstadt ist
kritisch gegenüber 5G, da die Auswirkungen auf die Gesundheit von
Mensch, Tier und Umwelt noch nicht ausreichend erforscht sind.

• Peißenberg: Gemeinderatsbeschluss – keine gemeindeeigenen
Flächen für 5G.

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

Quellen: [1] www.ravensburg-5g-frei.de/Ravensburger-Aktionen | www.diagnose-
funk.org/publikationen/artikel/detail&newsid=1506

[2] https://stoppt-5g.jetzt/ www.kla.tv/5G-Mobilfunk/15393&autoplay=true

Folgende Orte in Deutschland
stehen dem Ausbau von 5 G kritisch gegenüber und haben den Ausbau von 5 G gestoppt:

INTRO
Der Ausbau von 5G wird ohne
Nachweis der medizinischen
Unbedenklichkeit, weitgehend
ohne Einbeziehung der Bevöl-
kerung und scheinbar unauf-
haltsam vorangetrieben. Doch
diese Ausgabe zeigt auf, dass
durch den beherzten Einsatz
wachsamer Bürger und Bür-
gerinitiativen der Mobilfunk-
ausbau von 5G an vielen
Orten erfolgreich gestoppt
werden konnte. Noch nie zu-
vor in der Mobilfunkgeschichte
waren so viele Bürger kritisch
eingestellt. Auf der Homepa-
ge der Schweizer Bürgerini-

tiative https://stoppt-5g.jetzt
steht Folgendes: 5G verstärkt
die großen Probleme unserer
Gesellschaft: Durch die dras-
tische Intensivierung der Funk-
strahlung wird die Krebsrate
gesteigert, das Insektensterben
beschleunigt und der CO -
Ausstoß erhöht. Aus Verant-
wortung uns selbst und
unseren Kindern gegenüber
fordern wir den Ausbaustopp,
bis die Unbedenklichkeit von
5G von unabhängigen Wissen-
schaftlern nachgewiesen ist.
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• Peiting fördert Breitband statt Mobilfunkausbau.
• Pürgen (bei Landsberg am Lech): BGM spricht sich gegen 5G aus.
• Rottach-Egern: Einstimmiger Beschluss, die Gemeinde Rottach-

Egern hat sich klar gegen 5G positioniert.
• Schorndorf: „Sicherheit vor Schnelligkeit“ – 5G Moratorium für

zwei Jahre.
• Schwarzach: Anwohner verhindern Telekom-Funkturm. Die

Deutsche Telekom stoppt ihre Pläne für den umstrittenen Sende-
mast in Schwarzach.

• Starnberg: Einstimmiger Beschluss des Stadtrats am 17.02.20:
„Die Stadt Starnberg steht einem ungeprüften Ausbau des ge-
planten Mobilfunkstandards 5G kritisch gegenüber, da die Auswir-
kungen auf die Gesundheit von Menschen, Tieren und die Umwelt
noch nicht ausreichend erforscht sind.“

• Sindelsdorf: Landratsamt lehnt 5G-Funkmast ab.
• Weßling: Wasserzähler bleiben analog. Gemeinderat schließt sich

dem Widerstand an.
• Wielenbach bleibt 5G-frei. [2]

be. Nachdem die Bewerbung
der Stadt Ravensburg als 5G-
Modellkommune durch ein en-
gagiertes Aktionsbündnis gegen
5G gescheitert war, machen
Mobilfunkanbieter einen gro-
ßen Bogen um diese Stadt. Das
Aktionsbündnis, bestehend aus
Bürgern, Professoren, Ärzten
und Naturschutzorganisationen
hat bewirkt, dass die Stadt bis
2023 5G-frei bleiben wird.
„Einerseits haben wir als Stadt
einen Versorgungsauftrag in
Sachen digitale Anbindung, an-
dererseits nehmen wir die Sor-

gen der Bürger sehr ernst“, so
der Baubürgermeister Dirk Bas-
tin. Konkret sei die Stadt dabei,
Schutzzonen zu konzipieren, in
denen Strahlungen minimiert
werden. Bis 2023 sollen die
ersten Wohnungen für elektro-
sensible Bürger fertiggestellt
sein. Auch wolle man darauf
achten, dass Einrichtungen wie
Kitas geschont werden. Dieser
gigantische Erfolg ist vor allem
einer engagierten, elektrosen-
siblen Ravensburgerin zu ver-
danken, die auf offene Ohren
und Herzen stieß. [1]

Sieger-Ecke:
Beispielhafter Umgang mit 5G

Weltweit
• Australien: Parlament eröffnet eine Untersuchung über 5G.
• Belgien, Brüssel: 5G-Ausbau gestoppt.
• Dänemark: Offizielle Beschwerde durch Rechtsanwaltskanzlei

Bonnor an den Beratenden Ausschuss des Menschenrechtsrats
der Vereinten Nationen (HRCAC). Sammelklage gegen den
dänischen Staat wird vorbereitet.

• Frankreich: Grenoble verbietet 5G-Ausbau (Juli 2020).
• Frankreich: Mitarbeiter der größten französischen Telefongesell-

schaft untergraben den 5G Push des Landes (22.09.20).
• Griechenland: Kalamata hat 5G Pilotprojekt gestoppt.
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• Frankreich: Verbot von WLAN in Krippen. Am 29. Januar 2015
verabschiedete die Mehrheit der Abgeordneten des französischen
Parlaments das Gesetz zur Eingrenzung der Exposition der Bevöl-
kerung gegenüber Mikrowellenstrahlung, wie sie durch kabellose
Techniken verursacht wird.

• Frankreich: Handyverbot an Grund- und Mittelschulen.
• Italien: Gericht verbietet WLAN an einer Schule wegen elektro-

sensibler Schülerin.
• Zypern: Kein WLAN in Kindergärten.
• Israel: Der Bürgermeister von Haifa verbietet WLAN an Schulen

und Kindergärten. [5]

Urteil: Behörden müssen die Bevölkerung über gesundheitliche Schädigungen durch Mobilfunk informieren
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Schlusspunkt ●
Liebe Leser, viele Bürger lassen sich von dem pseudowissen-
schaftlichen Schönreden der Mobilfunkindustrie und deren
Lobbyisten nicht einschüchtern und setzen sich aktiv für die
Gesundheit von Mensch, Tier und Natur ein. Dass Einzelne es
bereits geschafft haben, ihre Bürgermeister und Gemeinderats-
mitglieder zu überzeugen, beweist: „Steter Tropfen höhlt den
Stein“ – wer nicht aufgibt, gewinnt! Doch letztlich braucht es die
Unterstützung der Gemeinschaft, wie sich Frank-Walter Stein-
meier, Bundespräsident, beim Kirchentag am 20. Juni 2019 in
einer Rede dazu äußerte: „Die digitale Welt von heute dient jetzt
noch den Interessen derer, die unsere Geräte voreinstellen,
unsere Anwendungen programmieren, unser Verhalten lenken
wollen.  Deshalb brauchen wir den Mut, das Spiel zu unter-
brechen und die Spielregeln zu überprüfen. [...]“ Machen Sie mit,
schließen Sie sich einer Bürgerinitiative an oder gründen Sie
selber eine. Wer wagt, gewinnt!
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Quellen: [3] https://stoppt-5g.jetzt/ [4] https://ul-we.de/italienisches-gerichtsurteil-
behoerden-muessen-die-bevoelkerung-ueber-die-gesundheitlichen-schaeden-des-

mobilfunks-informieren/ [5] https://ul-we.de/buergermeister-von-haifa-verbietet-w-lan-an-
schulen-und-kindergaerten/ | https://stoppt-5g.jetzt/ | https://ul-we.de/italienisches-gericht-

schuetzt-eine-an-ehs-erkrankte-schuelerin-und-verbietet-das-w-lan-an-ihrer-schule/ |
https://ul-we.de/absolutes-handyverbot-an-frankreichs-schulen/

• Schweiz: Umweltministerium informiert alle Kantone Ende Januar
2020, dass kein Datum für den 5G-Rollout festgelegt wird ohne
vorherige Tests über Auswirkungen von 5G.

• Schweizer Rechtsgutachten: Die Einführung der 5G-Technologie
[...] hebelt den Gesundheitsschutz aus. Das sei nicht zulässig. Der
Kanton Zug stellt Bewilligungsverfahren vorerst ein.

• Schweiz: Massive Proteste in vielen Schweizer Städten und Kantonen.
• Schweizer Kirchen verhindern 5G-Antennen in Glockentürmen.
• Slowenien: Das erste Land, das 5G als Ganzes ablehnt! Nach Anhö-

rung von Wissenschaftlern und der Öffentlichkeit entscheidet das
Ministerium gegen 5G, da die Technik unsicher für die Gesundheit ist.

• Südtirol: Neun Gemeinden haben Stopp von 5G beschlossen
(Mals im Vinschgau, Leifers, Neumarkt, Nals, Montan, Eppan,
Branzoll, Auer, Tramin).
Verbraucherzentrale Südtirol unterstützt Ablehnung von 5G.

• USA: 100 Städte und Grafschaften, 19 Indianerstämme und der
Natural Resources Defense Council haben Klagen gegen die Fede-
ral Communications Commission eingereicht und teilweise schon
gewonnen.

• USA: Santa Fee, Bundesklage gegen 5G.
• USA: Silikon Valley, Californien – die Orte Mill Valley, San An-

selmo und Ross Valley erlassen Anordnungen zum Schutz der
Bevölkerung vor EMF/5G.

• Vereinigtes Königreich England: Star-Rechtsanwalt Michael
Mansfield​ übernimmt Klage gegen 5G Rollout gegen die Britische
Regierung.

• Vereinigtes Königreich England: Die Stadträte von Brighton,
Hove, Devonshire, Shepton Mallet, Somerset, Frome, Totnes,
Wells, Glastonbury, Trafford erlassen den Stopp von 5G. [3]

• Hawaii beschloss am 22.07.2020, jegliche Entwicklung einer
5G-Infrastruktur auf der großen Insel zu verhindern, bis sich die
umstrittene Technologie als sicher erwiesen hat.

• Irland: Clare, Roscommon, Leitrim, Wicklow, County Laois and
Sligo County Councils stimmen gegen 5G.

• Italien: 594 Gemeinden lehnen 5G per Gemeinderatsbeschluss ab!
(Stand 18.08.20)

• Italien (Turin): Berufungsgericht bestätigt ein zweites Mal den
Zusammenhang zwischen Handynutzung und Gehirntumoren – der
Gutachter der ICNIRP* wurde als befangen abgelehnt!

  (13.01.2020) *eingetragenerVerein, setzt Mobilfunk-Grenzwerte fest
• Niederlande/Holland: Erst Forschung, dann 5G Ausbau.
• Österreich (Bad Kleinkirchheim): Kein 5G Gemeinderatsbe-

schluss aller Parteien, sowie Rückhalt durch die Tourismusbranche.
Der Bürgermeister ist auch Obmann der Österreichischen Gesund-
heitskasse.

• Papua Neu-Guinea: Minister Masiu stoppt 5G aufgrund von
Gesundheitsrisiken. (Feb. 2020)

• Russland: 5G Frequenzen werden nicht freigegeben.
• Schweiz: Bundesrat lässt 5G-Risiken überprüfen und lehnt Grenz-

werterhöhung ab!
• Schweiz: Internationaler Wissenschaftler überführt Prof. Martin

Röösli, Mitglied der ICNIRP-Kommission der Lüge.
Prof. Dr. Lennart Hardell, Professor für Onkologie aus Schweden,
einer der bedeutendsten Wissenschaftler für die Beurteilung
von Krebsgeschehen durch Mobilfunkstrahlung, sowie weitere
22 international hoch angesehene Wissenschaftler, machen mit
einem Gutachten Druck auf Röösli, den Leiter der BERENIS
(Beratungsgruppe des Bundes für nichtionisierende Strahlung).

uw./nis. Italienische Gerichte ha-
ben bereits mehrfach die Entste-
hung von Gehirntumoren durch
eine Handy- und Schnurlostele-
fonnutzung bestätigt. Nun gibt es
einen neuen Erfolg: Das Verwal-

tungsgericht Latium hat nach
langjährigen Klagen Betroffener
und des Vereines gegen Elektro-
smog (A.P.P.L.E.) entschieden,
dass das Gesundheits-, Bildungs-
und Umweltministerium die Be-

völkerung „zu Schäden durch die
Nutzung der Mobilfunktechnik“
aufklären müssen. Dies muss
innerhalb von sechs Monaten
passieren, die Information muss
„ehrlich und umfassend“, sowie

auch für jüngere Nutzer „nach-
vollziehbar und verständlich“ sein.
Dies geschah dank der Ausdauer
Betroffener, die sich nicht ent-
mutigen ließen! [4]

Maßnahmen zum Schutz von
Kindern/Jugendlichen in verschiedenen Ländern
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